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Wir haben uns von unserem Vorstandsmitglied 

Gerrit Abelmann verabschiedet. In den ver-

gangenen 32 Jahren hat er maßgeblich an der 

hervorragenden wirtschaftlichen Basis der DKM 

mitgewirkt. 

Zum Ende des Jahres 2025 verabschiedeten wir 

geschätzte Kolleginnen und Kollegen in die pas-

sive Phase der Altersteilzeit. Wir danken Andrea 

Große Lordemann, Klaus Thiele, Karl-Heinz 

Averkamp und Gerlinde Museler für ihre lang- 

jährige Treue und ihren unermüdlichen Einsatz  

für die DKM-Familie. 

Sie haben über viele Jahre hinweg das Gesicht 

der DKM mitgeprägt – wir wünschen ihnen  

für den neuen Lebensabschnitt alles  

erdenklich Gute.

Gerlinde Museler

Gerrit Abelmann

Klaus Thiele

Ein starkes Team 
für starke  
Partnerschaften

Unsere Mitarbeiter sind das  
Fundament unseres Erfolges.  
Ihr Fachwissen und ihre persön-
liche Nähe zu unseren Kunden 
machen den Unterschied. Trotz 
der Herausforderungen auf dem 
Arbeitsmarkt ist die DKM weiter-
hin eine attraktive Adresse für 
Fachkräfte, was die erfolgreiche 
Besetzung unserer Vakanzen im 
vergangenen Jahr eindrucksvoll 
bestätigt.
Ein herzlicher Dank gilt dem  
gesamten Team für die geleistete 
Arbeit und die Leidenschaft,  
mit der sie die DKM tagtäglich 
vertreten!

Auf Wiedersehen

Karl-Heinz Averkamp

Andrea Große Lordemann
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Jahresabschluss

der Zinsüberschuss im Vergleich zum Vorjahr 

deutlich und erreichte 45,2 Mio. Euro. Dies ent-

spricht einem Anstieg um 4,8 Mio. Euro. Die im 

Jahresverlauf vorgenommenen Leitzinssenkun-

gen der Europäischen Zentralbank wirkten sich 

dabei insbesondere auf den Zinsaufwand der 

Bank entlastend aus. Vor dem Hintergrund des 

weiter ausgebauten Wertpapiergeschäfts sowie 

zusätzlicher Vermögensverwaltungsmandate er-

höhte sich der Provisionsüberschuss gegenüber 

dem Vorjahr um 239 T€ auf 7,1 Mio. Euro.

Die Sachaufwendungen lagen 2025 bei 10,4 Mio. 

Euro und damit nahezu auf dem Niveau des 

Vorjahres. Die Personalkosten stiegen hingegen 

um 948 T€. Dieser Anstieg steht insbesondere 

im Zusammenhang mit der Einstellung weiterer 

Fach- und Führungskräfte sowie mit Gehalts-

erhöhungen infolge tariflicher Anpassungen.

Auch 2025 konnten wir Teile der im Jahr 2022 

vorgenommenen Kurswertkorrekturen auf den 

Wertpapierbestand auflösen, die in Anbetracht 

der damaligen Zinswende gebildet werden 

mussten. Das positive Bewertungsergebnis in 

Höhe von 5,2 Mio. Euro steht in diesem Zusam-

menhang. 

Zur weiteren Stärkung der Risikotragfähigkeit 

wurden dem Fonds für allgemeine Bankrisiken 

im Geschäftsjahr 17 Mio. Euro zugeführt. Die 

Eigenmittel werden sich nach den Beschlüssen 

der Generalversammlung auf 553 Mio. Euro 

belaufen und bieten der DKM eine komfortable 

Geschäftsgrundlage sowie zusätzliche Wachs-

tumsspielräume für die kommenden Jahre.

Im Einklang mit der Satzung und nach Prüfung 

durch den Aufsichtsrat schlägt der Vorstand 

der Generalversammlung vor, aus dem Bilanz-

gewinn eine Dividende in Höhe von 5 % auf die 

Geschäftsguthaben zu zahlen.

Zum Jahresende 2025 waren mehr als  

1.400 Mitglieder an der DKM Darlehnskasse 

Münster eG beteiligt.

Erläuterungen zum Jahresabschluss 2025

Im Geschäftsjahr 2025 entwickelte sich das 

Kundengeschäft der DKM erneut sehr erfreulich. 

Das gesamte Kundenvolumen, die Summe aus 

bilanziellen Kundeneinlagen und Kundenkrediten 

sowie die für Kunden verwalteten Wertpapiere, 

erreichte zum Jahresende mit 10,3 Mrd. Euro 

einen neuen Höchststand in der Geschichte der 

DKM. Maßgeblich für diese Entwicklung waren 

die weiterhin dynamisch wachsenden, für unsere 

Kunden verwalteten Wertpapieranlagen. Diese 

stiegen im Jahresverlauf deutlich an und  

erhöhten sich um mehr als 300 Mio. EUR auf  

4,3 Mrd. Euro. Auch die Kundeneinlagen entwi-

ckelten sich positiv und konnten gegenüber dem 

Vorjahr um 6,3 % auf 4,1 Mrd. Euro ausgebaut 

werden. Nachgefragt waren dabei vor allem 

kurzfristige Anlagen in Form von Tages- und 

Kündigungsgeldern. Damit bestätigt sich erneut 

das Vertrauen unserer Kunden in die Stabilität 

und Leistungsfähigkeit der DKM.

Die Kundenforderungen entwickelten sich im 

Jahr 2025 ebenfalls positiv. Sie erhöhten sich 

um 1,4 % auf 1,9 Mrd. Euro. Diese Entwicklung 

ist weiterhin von einem zurückhaltenden Investi-

tionsverhalten einzelner institutioneller Kunden, 

unter anderem aufgrund unsicherer politischer 

Rahmenbedingungen insbesondere im Kranken-

haussektor, geprägt. Insgesamt sind wir mit der 

Entwicklung des Kreditgeschäfts vor dem Hinter-

grund der weiterhin anspruchsvollen wirtschaft-

lichen Rahmenbedingungen zufrieden.

Die Strukturierung der bankeigenen Vermögens-

anlagen wurde auch im Jahr 2025 konsequent 

fortgeführt. Dabei standen weiterhin eine aus-

gewogene Risikostruktur, stabile Erträge sowie 

nachhaltige Anlagekriterien im Mittelpunkt 

unserer Investitionsentscheidungen. Die Nach-

haltigkeitsquote erreichte 93 % und unterstreicht 

damit unsere strategische Ausrichtung als nach-

haltiges Kreditinstitut für Kirche und Caritas.

In der Gewinn- und Verlustrechnung erhöhte sich 
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Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR
1. Barreserve

a) Kassenbestand 859.948,93 1.206
b) Guthaben bei Zentralnotenbanken 35.000.000,00 324

darunter: bei der Deutschen Bundesbank 35.000.000,00 (324)
c) Guthaben bei Postgiroämtern 0,00 35.859.948,93 0

2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur Refinanzierung 
bei Zentralnotenbanken zugelassen sind
a) Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen  

sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen
 

0,00
 

0
darunter: bei der Deutschen Bundesbank  

refinanzierbar
 

0,00
 

(0)
b) Wechsel 0,00 0,00 0

3. Forderungen an Kreditinstitute
a) täglich fällig 281.575.510,81 365.753
b) andere Forderungen 15.479,17 281.590.989,98 533

4. Forderungen an Kunden 1.873.846.915,27 1.848.811
darunter: durch Grundpfandrechte gesichert 902.396.601,60 (797.414)

Kommunalkredite 194.413.342,55 (174.010)
5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere

a) Geldmarktpapiere
aa) von öffentlichen Emittenten 0,00 0

darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 0,00 (0)
ab) von anderen Emittenten 0,00 0,00 0

darunter: �beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 0,00 (0)
b) Anleihen und Schuldverschreibungen

ba) von öffentlichen Emittenten 770.091.630,94 535.238
darunter: �beleihbar bei der  

Deutschen Bundesbank
 

740.105.931,77
 

(535.238)
bb) von anderen Emittenten 1.526.056.639,65 2.296.148.270,59 1.697.706

darunter: �beleihbar bei der  
Deutschen Bundesbank

 
1.418.287.351,15

 
(1.457.994)

c) eigene Schuldverschreibungen 0,00 2.296.148.270,59 0
Nennbetrag 0,00 (0)

6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 551.104.469,39 554.971
6a. Handelsbestand 0,00 0
7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften

a) Beteiligungen 46.347.096,02 46.347
darunter: an Kreditinstituten 535,22 (1)

an Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 (0)
an Wertpapierinstituten 0,00 (0)

b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 10.550,00 46.357.646,02 11
darunter: bei Kreditgenossenschaften 0,00 (0)

bei Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 (0)
bei Wertpapierinstituten 0,00 (0)

8. Anteile an verbundenen Unternehmen 25.000,00 50
darunter: an Kreditinstituten 0,00 (0)

an Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 (0)
an Wertpapierinstituten 0,00 (0)

9. Treuhandvermögen 30.235.861,16 32.095
darunter: Treuhandkredite 30.235.861,16 (32.095)

10. Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand einschließlich 
Schuldverschreibungen aus deren Umtausch

 
0,00

 
0

11. Immaterielle Anlagewerte
a) �selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte  

und ähnliche Rechte und Werte
 

0,00
 

0
b) ��entgeltlich erworbene Konzessionen,  

gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte  
sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten

 
 

144.381,00

 
 

45
c) �Geschäfts- oder Firmenwert 0,00 0
d) ��geleistete Anzahlungen 0,00 144.381,00 43

12. Sachanlagen 15.107.388,42 6.414
13. Sonstige Vermögensgegenstände 9.796.592,33 4.068
14. Rechnungsabgrenzungsposten 44.250,00 0
15. Aktive latente Steuern 0,00 0

Summe der Aktiva 5.140.261.713,09 5.093.616

Jahresbilanz zum 31. Dezember 2025* 

Aktivseite

Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR
1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

a) täglich fällig 141.530.944,94 161.578
b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 260.229.190,39 401.760.135,33 450.195

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
a) Spareinlagen

aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist von drei Monaten 41.489.996,32 44.399
ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist von mehr als drei Monaten 46.492.284,34 87.982.280,66 63.164

b) andere Verbindlichkeiten
ba) täglich fällig 3.066.548.246,28 2.982.507
bb) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 975.620.046,25 4.042.168.292,53 4.130.150.573,19 796.473

3. Verbriefte Verbindlichkeiten
a) begebene Schuldverschreibungen 0,00 0
b) andere verbriefte Verbindlichkeiten 0,00 0,00 0

darunter: Geldmarktpapiere 0,00 (0)
eigene Akzepte und Solawechsel im Umlauf 0,00 (0)

3a. Handelsbestand 0,00 0
4. Treuhandverbindlichkeiten 30.235.861,16 32.095

darunter: Treuhandkredite 30.235.861,16 (32.095)
5. Sonstige Verbindlichkeiten 1.873.461,73 4.118
6. Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 0
6a. Passive latente Steuern 0,00 0
7. Rückstellungen

a) Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 14.835.036,00 15.150
b) Steuerrückstellungen 0,00 3.089
c) andere Rückstellungen 8.123.886,64 22.958.922,64 6.766

8. – 0,00 0
9. Nachrangige Verbindlichkeiten 0,00 0
10. Genussrechtskapital 0,00 0

darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig 0,00 (0)
11. Fonds für allgemeine Bankrisiken 317.000.000,00 300.000

darunter: Sonderposten nach § 340 e Abs. 4 HGB 0,00 (0)
12. Eigenkapital

a) Gezeichnetes Kapital 3.481.800,00 3.518
b) Kapitalrücklage 0,00 0
c) Ergebnisrücklagen

ca) gesetzliche Rücklage 140.500.000,00 139.500
cb) andere Ergebnisrücklagen 89.888.839,38 230.388.839,38 89.034

d) Bilanzgewinn 2.412.119,66 236.282.759,04 2.030

Summe der Passiva 5.140.261.713,09 5.093.616

1. Eventualverbindlichkeiten
a) Eventualverbindlichkeiten aus weitergegebenen  

abgerechneten Wechseln
 

0,00
 

0
b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und  

Gewährleistungsverträgen
 

23.863.462,95
 

15.679
c) Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten  

für fremde Verbindlichkeiten
 

0,00
 

23.863.462,95
 

0

2. Andere Verpflichtungen
a) Rücknahmeverpflichtungen aus unechten Pensionsgeschäften 0,00 0
b) Platzierungs- und Übernahmeverpflichtungen 0,00 0
c) Unwiderrufliche Kreditzusagen 192.826.332,17 192.826.332,17 119.696

darunter: �Lieferverpflichtungen aus  
zinsbezogenen Termingeschäften

 
0,00

 
(0)

Passivseite

* �Es handelt sich um vorläufige Zahlen, da zum Zeitpunkt der Erstellung des Geschäftsberichts die gesetzliche Abschlussprüfung durch den Genoverband e. V.  
noch nicht beendet wurde. Der Bestätigungsvermerk sowie der vollständige Jahresabschluss zum 31. Dezember 2025 werden nach Feststellung durch die 
Generalversammlung unverzüglich im elektronischen Unternehmensregister offengelegt.
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Nächstenliebe 
ermöglichen

nachhaltig
 vernetzt

ehrlich
anders

spezialisiert
kompetent

Wir sind 
spezialisiert kompetent

Wir stärken Kunden aus Kirche
und Caritas und sorgen als
Spezialisten im kirchlichen

Umfeld mit unseren Leistungen
dafür, dass sich unsere Kunden
auf das Wesentliche konzentrie-

ren können. Gemeinsam
mit Ihnen entwickeln wir Ideen

und unterstützen Initiativen
zur Gestaltung der Zukunft.

Wir sind 
nachhaltig vernetzt

Wir möchten gemeinsam
mit Ihnen die Schöpfung

bewahren, indem wir
verantwortungsbewusst

und nachhaltig handeln. Im
Netzwerk verknüpfen wir be-

stehende Potenziale, damit Sie
gemeinsam wachsen können.

Wir ermöglichen Nächstenliebe

Wir helfen Einrichtungen und Menschen, die den
Auftrag der Kirche zu solidarischer Hilfe verwirklichen.

Wir sind 
ehrlich anders

Wir sehen unsere Kunden nicht
als Mittel zum Zweck, sondern
begegnen Ihnen als Menschen
und Partner off en, direkt und

ehrlich.
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Gewinn- und Verlustrechnung*

für die Zeit vom 1. Januar 2025 bis 31. Dezember 2025

Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR
1. Zinserträge aus

a) Kredit- und Geldmarktgeschäften 51.873.230,94 63.649
b) festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen 39.225.855,81 91.099.086,75 33.213

darunter: in a) und b) angefallene negative Zinsen 0,00 (0)
2. Zinsaufwendungen 51.960.400,37 39.138.686,38 63.354

darunter: erhaltene negative Zinsen 0,00 (1)
3. Laufende Erträge aus

a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren 4.036.529,78 5.213
b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 1.989.813,81 1.604
c) Anteilen an verbundenen Unternehmen 0,00 6.026.343,59 0

4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs- 
oder Teilgewinnabführungsverträgen 0,00 0

5. Provisionserträge 8.999.825,94 8.723
6. Provisionsaufwendungen 1.870.524,03 7.129.301,91 1.833
7. Nettoertrag/-aufwand des Handelsbestands 0,00 0
8. Sonstige betriebliche Erträge 1.234.336,70 553
9. – 0,00 0
10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen

a) Personalaufwand
aa) Löhne und Gehälter 13.411.530,78 12.705
ab)  Soziale Abgaben und Aufwendungen für 

Altersversorgung und für Unterstützung 3.315.103,47 16.726.634,25 3.074
darunter: für Altersversorgung 1.045.927,51 (1.202)

b) andere Verwaltungsaufwendungen 10.425.743,97 27.152.378,22 10.553
11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf 

immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen 648.179,23 298
12. Sonstige betriebliche Aufwendungen 876.010,05 577
13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und 

bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu Rückstellungen 
im Kreditgeschäft 0,00 1.222

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimmten 
Wertpapieren sowie aus der Auflösung von Rückstellungen im 
Kreditgeschäft 5.258.981,05 5.258.981,05 0

15. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen, Anteile 
an verbundenen Unternehmen und wie Anlagever mögen behandelte 
Wertpapiere 2.392,25 61

16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an 
verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen 
behandelten Wertpapieren 0,00 -2.392,25 0

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme 161.798,81 317
18. – 0,00 0
19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 29.946.891,07 18.964
20. Außerordentliche Erträge 0,00 0
21. Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0
22. Außerordentliches Ergebnis 0,00 (0)
23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 10.557.220,37 11.923

darunter: latente Steuern 0,00 (0)
24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen -22.448,96 10.534.771,41 10
24a. Aufwendungen aus der Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankrisiken 17.000.000,00 5.000

25. Jahresüberschuss 2.412.119,66 2.030
26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 0,00 0

2.412.119,66 2.030
27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen

a) aus der gesetzlichen Rücklage 0,00 0
b) aus anderen Ergebnisrücklagen 0,00 0,00 0

2.412.119,66 2.030
28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen

a) in die gesetzliche Rücklage 0,00 0
b) in andere Ergebnisrücklagen 0,00 0,00 0

29. Bilanzgewinn 2.412.119,66 2.030

Größe alleine ist kein Indiz für den Erfolg eines Unternehmens. Ent-
scheidend sind die Haltung und Kultur, welche den Dienst am und 
für den Kunden stets aufs Neue in den Mittelpunkt aller Anstren-
gungen stellen. Diese Beziehungstiefe ist der Dreh- und  Angelpunkt. 
Sie ist es, worum es uns geht.

*  Es handelt sich um vorläufige Zahlen, da zum Zeitpunkt der Erstellung des Geschäftsberichts die gesetzliche Abschlussprüfung durch den Genoverband e. V. 
noch nicht beendet wurde. Der Bestätigungsvermerk sowie der vollständige Jahresabschluss zum 31. Dezember 2025 werden nach Feststellung durch die 
Generalversammlung unverzüglich im elektronischen Unternehmensregister offengelegt.

Partner für Kirche 
und Caritas
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DKM Darlehnskasse Münster eG
Breul 26 ++ 48143 Münster	
Tel. 0251 51013-0
info@dkm.de ++ www.dkm.de

Mitglied im Genoverband e. V., Düsseldorf

Mitglied im Bundesverband der Deutschen 
Volksbanken und Raiffeisenbanken e. V. BVR, Berlin 

Mitglied im Forum Nachhaltige Geldanlagen e. V.,  
Berlin

Mitglied im Bundesverband Deutscher Stiftungen e. V., 
Berlin

Die DKM Darlehnskasse Münster eG ist der amtlich 
anerkannten BVR Institutssicherung GmbH und der 
zusätzlichen freiwilligen Sicherungseinrichtung des 
Bundesverbandes der Deutschen Volksbanken und 
Raiffeisenbanken e. V. angeschlossen.


